
 
 
 

 

12. CÖPENICKER WHISKY HERBST 
am 2.+3. September 2011 

 
 

Wie sich die Jahre gleichen! 
Die Verbindungsfrau, die sich jährlich um den Auftritt zum Whisky Herbst kümmert, ist 

Heidrun, die auch diesen schriftlichen Beitrag leistet. 
 

Irgendwann im Frühjahr frage ich bei einem der Veranstalter nach, ob Bedarf an unseren 
schottischen Tänzen incl. Tanzgruppe besteht. Zur Antwort erhalte ich: „Ich muss erst 

einmal nachfragen!“ Irgendwann später erhalte ich die Zusage für den Auftritt. 
 

Es folgen Trainingsstunden! 
Der Trainingsbedarf bei den schottischen Tänzen ist groß, weil bei fast einem Jahr 

Nichtüben die Vergessenslücken doch beträchtlich sind. 
Außerdem wollen wir nicht jedes Jahr die gleichen Tänze zeigen und so kommen auch 

Tänze zum Einsatz, die verhältnismäßig neu sind und demzufolge auch intensiver geübt 
werden müssen. Unter dem Strich haben wir am Ende ein recht schönes und 

abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. 
 

Vor den Auftrittsterminen beginnt nun wieder die Nachfragerei für mich, wann der 
Zeitpunkt des Auftrittes ist. Es ist unsere Wunschzeit mit der des Veranstalters in Einklang 

zu bringen. 
 

In diesem Jahr stand am ersten Tag die Bühne voller Musikinstrumente, sodass wir uns 
entschlossen, auf den Steinplatten davor zu tanzen. Am zweiten Tag war zwar die Bühne 
frei, aber wir hatten 1 Stunde Wartezeit, weil der Veranstalter eine Whiskyversteigerung 

ohne Unterbrechung durchzog. 
 

   
 
 

Es war wieder eine schöne Veranstaltung. Das Wetter spielte mit, es waren sehr viele 
Zuschauer anwesend und die Tänze klappten gut. 

 



 
 
 

 

Es ist momentan die einzige Veranstaltung, bei der unsere schottischen Tänze gefragt 
sind und damit diese nicht ganz in Vergessenheit geraten, nutzen wir diese Veranstaltung 

zum Präsentieren der Tänze nutzen immer wieder gern. 
 
 

 
 
 

Und es macht am Ende auch immer wieder Spaß!! 
 


